
Hausach (red/ra). Die Kultver-
anstaltung der Reihe „Nägele 
mit Köpf“ ist eine der wenigen 
„analogen Termine“, die der 
Hausacher Leselenz 2.0 im Pro-
gramm hat. Bisher gab es da-
bei immer zwei Fixpunkte und 
eine Variable: Jedes Jahr stellt 
der Esslinger Autor Olaf Nä-
gele einen Überraschungsgast 
vor. Der zweite Fixpunkt än-
dert sich in diesem Jahr jedoch: 
Die Veranstaltung wird um 10 
Uhr nicht wie üblich beim Wo-
chenmarkt auf dem Kloster-
platz beginnen, sondern auf der 
Bachterrasse des Gasthauses 
„Löwen Akropolis“. 

Dies sei der Corona-Pan-
demie und den gerade wieder 
steigenden Fallzahlen geschul-
det, schreibt Festivalleiter José 
F. A. Oliver. Da die Plätze ange-
sichts der Abstands- und Hygi-
ene-Vorschriften beschränkt 
sind, ist eine Anmeldung im 
Kultur- und Tourismusbüro 
unter � 0 78 31 / 79 75 oder per E-
Mail an tourist-info@hausach.
de dringend erforderlich. Der 
Eintritt ist frei. 

„Schreiben ist wie ein Dia-
log mit sich selbst führen. Und 
darauf zu hoffen, dass der Ge-
sprächspartner gut gelaunt 
ist“, sagt Olaf Nägele über sei-
ne Passion. Und wer seine bis-
herigen Veranstaltungen „Nä-
gele mit Köpf“ besucht hat, der 
war spätestens nach der Le-
sung gut gelaunt. 

Zum Schreiben kam er „im 
zarten Alter von sechs Jah-
ren“, als er in der Schule lern-
te, dass die eigenartigen Zei-

chen aneinandergereiht Worte
und Sätze ergaben. „Jahre spä-
ter, nachdem ich die Hoffnung
aufgegeben hatte, doch noch ei-
nen Plattenvertrag in Millio-
nenhöhe ausgehändigt zu be-
kommen oder für Hollywood
entdeckt zu werden, besann
ich mich auf die Fähigkeit des 
Schreibens und tingelte durch 
Hamburgs Werbeagenturen“,
schreibt er in seiner Vita.

Dort hätten seine Ideen für 
mindestens ebenso viel Heiter-
keit gesorgt wie seine Humo-
resken, obwohl sie durchaus 
seriöse Absichten hatten. Und 
so machte er aus der Not eine
Tugend, schrieb nur noch Hu-
moresken, und weil diese in
seiner Heimatstadt Esslingen 
besser ankamen als im hohen
Norden, kehrte er ins Schwa-
benland zurück. Sein jüngster
Schwabenkrimi heißt „Goett-
le und die Hexe vom Federsee.“ 

Dass er unter anderem dar-
aus lesen wird, ist nicht schwer 
zu erraten. Geradezu unmög-
lich ist es aber, den „Überra-
schungsgast“ herauszubekom-
men, den er am kommenden
Samstag mitbringen wird. Um
das zu erfahren, wird man 
selbst kommen müssen. 

Olaf macht „Nägele mit Köpf“
Olaf Nägele aus Esslingen bringt zu der Hausacher Leselenz-Kultveranstaltung „Nägele mit Köpf“ 

am Samstag, 5. September, wieder einen Überraschungsgast mit. 

Olaf Nägele wird am Samstag, 5. September, um 10 Uhr auf der 
Bachterrasse des Gasthauses „Löwen Akropolis“ lesen und wie 
immer einen Überraschungsgast mitbringen.  Foto: Bulgrin
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